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Jungen 19 Kreisklasse

TTG Neckarbischofsheim : SV Adelshofen II 
Freitag, 31.03.2023, 18:00 Uhr

6:3 Heimsieg in der Jungen 19 Kreisklasse für die TTG 
Neckarbischofsheim

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Dominic Schmitt in weniger als 2 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeber der TTG Neckarbischofsheim im umdatierten Match der Jungen
19 Kreisklasse verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SV Adelshofen II,
welches eine 3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 13:22) quittieren musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Kühn und Schmitt, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 7:15.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kühn / Görlitz kamen mit der
Spielweise von Chemnitz / Henrich am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das Doppel zwischen Pfister / Schmitt und
Sitzler / Sitzler endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Das war nichts für
schwache Nerven. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Henri Kühn beim 3:0 von Mattis Sitzler. Gekämpft bis
zum Schluss hatte am Nachbartisch Moritz Pfister in der Begegnung gegen Hanna Chemnitz,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Dann ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Nicht einen Satzgewinn überließ Dominic Schmitt seiner Gegnerin Finja Sitzler beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu
rütteln. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Jan Görlitz bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Salome Henrich noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Beim
Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der TTG Neckarbischofsheim und des SV Adelshofen II in
die Box. Völlig ungefährdet war dann hingegen der Sieg von Henri Kühn gegen Hanna Chemnitz
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 9:11, 11:8 nicht verloren. Keinen Zähler
beisteuern konnte Moritz Pfister im Match gegen Mattis Sitzler, das 0:3 verloren ging. Das musste
man neidlos anerkennen. Seit Beginn der Saison war dies der 8. Sieg von Sitzler, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 10 verbleibt. Dominic Schmitt machte wiederum mit Salome
Henrich beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner
Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schmitt nun bei 2:2, während
Henrich bislang 7 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein umkämpfter Teamerfolg für die
TTG Neckarbischofsheim war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die TTG Neckarbischofsheim nun ein Punktekonto von 7:15 Punkten
auf, während der SV Adelshofen II vor dem nächsten Spiel, das am 28.04.2023 gegen den VfB
Epfenbach II ansteht, 10:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG
Neckarbischofsheim bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.04.2023 gegen den TTC
Gemmingen II.

 Statistik:
 TTG Neckarbischofsheim

Doppel: Kühn / Görlitz 1:0, Pfister / Schmitt 1:0 
Einzel: H. Kühn 2:0, M. Pfister 0:2, D. Schmitt 2:0, J. Görlitz 0:1 
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 SV Adelshofen II
Doppel: Chemnitz / Henrich 0:1, Sitzler / Sitzler 0:1 
Einzel: H. Chemnitz 1:1, M. Sitzler 1:1, S. Henrich 1:1, F. Sitzler 0:1


